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Bürgergemeindeversammlung vom 18. Juni 2019 Protokoll-Nr. 1 / 2019 
 

Zeit von 19.30 bis 20.05 Uhr 

Ort Kleiner Saal, Gemeindezentrum 
 

Anwesende GR Michael Kunz, Thomas Erhardt, Andreas Flükiger, Kurt Ost, Hans-Rudolf Wüthrich; Pascal 
Eberle, Christian Staudenmann 

 

Entschuldigt  
 

Protokollführer Cristiano Santoro 
 

Stimmberechtigte 13 Personen 
 
 

 

 Traktanden: 
 

1. Protokoll der Bürgergemeindeversammlung vom 11. Dezember 2018 

2. Beratung und Beschlussfassung über die Genehmigung der Rechnung 2018 der Bürgergemeinde 

2.1 Präsentation Rechnung durch den Gemeinderat 

2.2 Bericht der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission 

2.3 Beratung und Beschlussfassung 

3. Einbürgerungsgesuch(e) 

3.1 Familie Carluccio, Steinenweg 
3.2 Shpresa Musliu, Alte Landstrasse 

4. Verschiedenes 

 
 
 Mit der Bezeichnung „Gemeinderat / Gemeindepräsident“ ist immer „der Gemeinderat in seiner Funktion als 

Bürgerrat / Bürgerratspräsident“ zu verstehen 
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Gemeindepräsident Michael Kunz (Vorsitzender) eröffnet die Versammlung um 19.30 Uhr und begrüsst 
die Versammlungsteilnehmenden. Der Vorsitzende hält fest, die Einladung sei pünktlich an die Bürger und 
Bürgerinnen verschickt worden. Ausführliche Unterlagen zu einzelnen Traktanden seien auf der 
Verwaltung zur Einsichtnahme aufgelegen und konnten auch – sofern zutreffend – auf der Gemeinde-
Homepage eingesehen werden. 
 
Stimmenzähler werden keine ernannt. Mit den stimmberechtigten Gemeinderäten sind insgesamt 13 
stimmberechtigte Bürger und Bürgerinnen anwesend. 
 
 

1. Protokoll der Bürgergemeindeversammlung vom 11. Dezember 2018 

 Der Vorsitzende erkundigt sich, ob jemand Antrag auf Anhörung des ausführlichen Protokolls stellt. 
Das ist nicht der Fall. 

Gemeindeverwalter Cristiano Santoro verliest die einzelnen Beschlüsse aus dem Protokoll. Der 
Vorsitzende lässt im Anschluss über die Genehmigung des Protokolls abstimmen. Fragen oder 
Bemerkungen dazu seitens Versammlung sind keine vorhanden. 

://: Die Versammlung genehmigt das Protokoll der Bürgergemeindeversammlung vom 
11. Dezember  2018 einstimmig. 

 
 

Der Vorsitzende erkundigt sich, ob Änderungen in der Traktandenliste gewünscht werden. Dies ist 
ebenfalls nicht der Fall. Die Traktandenliste wird wie vorgesehen vorgestellt. 

 
 

2. Beratung und Beschlussfassung über die Genehmigung der Rechnung 2018 der Bürgergemeinde 

2.1 
 

Präsentation Rechnung durch den Gemeinderat 

Hans-Rudolf Wüthrich begrüsst die Anwesenden und weist darauf hin, dass sämtliche Zahlen und 
Details den Einladungsunterlagen zu entnehmen sind und an die Leinwand projiziert werden. Die 
Jahresrechnung 2018 der Bürgergemeinde fällt dieses Jahr erfreulicher, resp. mit einem deutlich 
höheren Ertragsüberschuss in Höhe von CHF 7'636.25 aus. Dies bei einem Aufwand von CHF 26'803 
und einem Ertrag von CHF 34'439.25 Budgetiert war ein Überschuss in Höhe von CHF 4'750. Zum 
guten Ergebnis zeichnen sich zu einem grossen Teil die Zunahme an Einbürgerungen verantwortlich. 
Auch die Einnahmen aus den Pachtzinsen tragen zum guten Ergebnis bei. Der Ertrag setzt sich aus 
dem Überschuss der Verwaltungsrechnung in Höhe von CHF 6'806.60 und demjenigen der 
Forstrechnung in Höhe von CHF 829.65 zusammen. 

Hans-Rudolf Wüthrich erläutert nun die einzelnen Positionen der Jahresrechnung und der Bilanz und 
erklärt die Abweichungen detailliert. Im Protokoll wird nicht näher darauf eingegangen (sämtliche 
Detailunterlagen sind auf unserer Webseite zu finden). Die Aktienanteilscheine (AGSE) in der Bilanz 
werden künftig auf CHF 1 abgeschrieben, weil nicht anzunehmen ist, dass der Aktienwert steigen 
wird. Nach wie vor ist nicht mit einer Ausschüttung des Zweckverbands Forstrevier Sissach zu 
rechnen in nächster Zeit. 

2.2 Bericht der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission (RGPK) 

Thomas Löffel, Präsident der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission (RGPK), hat keine 
weiteren Bemerkungen zum Bericht und verweist auf den bereits publizierten Inhalt sowie die 
Erläuterungen von Hans-Rudolf Wüthrich. Die RGPK empfiehlt, die Rechnung zu genehmigen. 

  



1/2019 | 18. Juni 2019 Seite 3 

2.3 Beratung und Beschlussfassung 

Der Vorsitzende leitet zum Abschluss dieses Traktandums über und gibt das Wort frei für allfällige 
Fragen. 

Es werden keine Fragen gestellt womit über die Genehmigung der Jahresrechnung 2018 der 
Bürgergemeinde abgestimmt werden kann. 

://: Die Versammlung genehmigt die Jahresrechnung 2018 mit einem Ertragsüberschuss in Höhe von 
CHF 7'636.25 einstimmig. 

 
 

3. Einbürgerungsgesuch(e) 

 Der Vorsitzende stellt die Einzubürgernden - Familie Carluccio und Shpresa Musliu - in eigenen 
Worten kurz vor. Die Einzubürgernden stellen sich den Anwesenden anschliessend selber vor und 
erzählen von sich und über die Beweggründe ihres Einbürgerungswunschs. Der Vorsitzende dankt 
den Einbürgerungskandidaten für die persönliche Vorstellung und gibt das Wort für allfällige Fragen 
an die Einzubürgernden aus der Versammlung frei. 

Direkte Fragen an die Einzubürgernden gibt es seitens Versammlung keine, worauf die 
Einzubürgernden aus dem Saal begleitet werden. 

://: Einstimmig beschliesst die Versammlung die Aufnahme von Familie Carluccio und Shpresa Musliu in 
das Gemeindebürgerrecht von Zunzgen. 

 
 

4. Verschiedenes 

 Kurt Ost informiert zum Thema Wald. In Zunzgen gibt es viele Weisstannen, die aufgrund der langen 
Trockenperioden dürr geworden sind. Kurt Ost konnte das gleiche Phänomen auch im Schwarzwald 
beobachten. Betroffene Weisstannen müssen aus Sicherheitsgründen durch das Forstrevier gefällt 
werden. 

An der nächsten Gemeindeversammlung wird, wie schon mehrmals gewünscht, Revierförster Pascal 
Lützelschwab anwesend sein und kann zu diesem Zeitpunkt aktuelle Informationen zum Thema 
Wald geben. 

Esther Bürgin möchte wissen, ob nach der Fällung der ausgetrockneten Bäume wieder aufgeforstet 
wird. Kurt Ort bejaht dies. Vermutlich wird aber eine widerstandsfähigere Baumart (favorisiert 
werden die Douglasie und die Eiche) gepflanzt. 

 
 
Vorsitzender Protokollführer 
Michael Kunz Cristiano Santoro 
 
18. November 2019 

 
 

 
 

VERTEILER:  

Mitglieder des Gemeinderates 7 

Mitglieder der RGPK 5 

Abonnenten 5 

TOTAL 17 

 


